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Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das ”imperative Mandat”1 halten? Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergänzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veröffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.
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1Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen,die sich für die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-lich nicht näher auf die „Mandats-
frage“ eingehen.


	name: Pascaline Vormann
	position: WSSK
	studiengang: Rechtswissenschaften
	motivation: Ich glaube die Bedeutung des WSSK wird oft unterschätzt. Der WSSK kommt ausschließlich im Konfliktfall zum Einsatz und genau in diesen Momenten ist der Einsatz für eine gerechte Entscheidung wichtig. Studierende fühlen oft von der Universität ungerecht behandelt. Ich möchte die Möglichkeit wahrnehmen, allen Streitparteien das Gefühl zu geben, dass ihre Interessen ernst genommen werden und auf unabhängige Entscheidungen hingearbeitet wird. Gleichzeitig ist es für mich persönlich eine Bereicherung, mich in Streitfälle einzuarbeiten und im Austausch mit den anderen fachlich weiterzuentwickeln.
	erfahrung: Durch mein Studium beschäftige ich mich täglich mit der Auslegung von Streitständen und die Angemessenheit von Entscheidungen. Ich glaube dabei lerne ich gleichzeitig, Entscheidungen weniger emotional zu treffen und rational an Fälle heranzugehen. Außerdem war ich letztes Semester schon in der WSSK.
	ziele: Es liegt mir am Herzen, dass sich Studierende ernst genommen fühlen und sich nicht der „großen Institution der Universität“ ausgeliefert fühlen. Probleme sollten gerecht und zügig behandelt werden und die Entscheidungen auf einer sinnvollen Beurteilung des Problems basieren. Vielleicht kann man sogar ein Umdenken in der Studierendenschaft anregen, sich mehr für ihre satzungsgemäßen Rechte einzusetzen und sich nicht ausnutzen zu lassen.
	imperativ: -


